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5 000 Euro haben die Kinder der GGS Neunkirchen unter dem Motto ,,Schüler laufen für Schüler" erlaufen. Der

Spendenbetrag wurde an die beiden Projekte ,,Cafd con Leche" und ,,Palliri" verteilt. Foto: Mohr

Über 800 Schüier der GGS
Neunkirchen rvaren so im
Wagwiesentai in Bewegung,
um durch ihre Leistung Men-
schen in Boiivien und in an-
deren Ländern zu unterstüt-
zen. ,,Diese Veranstaltung
zeigt genau, rvas unsere Schu-
le ausmacht", berlchtete der
Schuiieiter. ,,Denn die GGS
Neunkirchen hat sich immer
intensir gegen Diskriminie-
rung und für Menschen in
It{ot eingesetzt und als Elite-
schule des Fußballs ist die
GGS Neunkirchen eine Schu-
le mit einem besonderen
Sportprofil."
Dass diese Verbindung von
Sport und Solidarität zu
einem solch großartigen Er-
gebnis mit insgesamt SOOO

Euro führte, freute Clernens
Wilhelm ganz besonders. Er

bedankte sich noch einmal
im Namen derer, die dtrrch
das große Engagement von
Schülern, Eltern, Verr,vandten
und Sponsoren Soliclarität
und Unterstützung erfahren
durften.
Zusamrnen mit Vertretern
des saarländischen Fußball-
verbandes überreichte Cle-
mens Wilhelm ftir die GGS

Neunkirchen 3000 Euro an
die Hilfsorganisation ,,Caf6
con Leche" und 2000 Euro
an das Partnerproiekt der
GGS Neunkirchen,,Palliri" in
Bolivien.
Stellvertretend für die Leis-
tungen der Läufer wurden
sechs §chüler ftir ihre beson-
deren Lauftreistungen mit
einer Urkunde ausgezeichnet.
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5000 Euro ftir Menschen in Not
Kinder der Ganztagsgemeinschaftsschule Heunkirchen liefen für den guten Zweck

NEUHI(IRCHEI{ ,,Laufen stand
auf dem Stundenpian" erklär-
te der Schulleiter der Ganz-
tagsgemeinschaftsschule
(GGS) Neunkirchen Clemens
Wilheim bei der Spenden-
übergabe, wie es zu der Spen-
de kam.
,,Schriler laufen für Schüier"
rvar das Motto, unter dem die
Schüler ihre Schultaschen
gegen die Sportschuhe
tauschten und auf einer 500
Meter langen Rundstrecke im
Wagwiesental in Neunkir-
chen Runde um Runde dreh-
ten. Pro zurückgelegte Runde
wurde ein Stempel empfan-
gen uncl ie nach zurückgeleg-
ter Strecke, zahlten die Spon-
soren, die sich die Kinder zs-
vor meist im familiären Um-
feid suchen sollten, einen
bestimmten Obolus.
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